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Klinik für Reproduktions-Endokrinologie 

Erfolgreiche Frühschwanger-
schaft: Einflussfaktoren und  
Optimierungsmöglichkeiten
 
Einladung und Programm zur Fortbildung
Donnerstag, 13. Januar 2022

Wir danken folgenden Firmen für das Teilsponsoring des Symposiums. Sie verpflichten sich das  
Symposium unabhängig von der Verordnung und Abgabe ihrer Medikamente zu unterstützen. 

Informationen

Referentinnen und Referenten

PD Dr. rer. nat. Isabelle Frey-Wagner	  
Ernährungsphysiologin und   
Lebensmittelchemikerin
NDS Humanernährung ETH, Zürich

PD Dr. med. Alexandra Kohl Schwartz	  
Leiterin Abteilung Reproduktionsmedizin, 
Luzerner Kantonsspital, Luzern

Dr. med. Maike Sachs
Oberärztin, Klinik für Reproduktions- 
Endokrinologie, USZ

PD Dr. med. Ruth Stiller	
Oberärztin meV, Klinik für Reproduktions- 
Endokrinologie, USZ

Dr. med. Leila Sultan-Beyer 
Oberärztin, Klinik für Geburtshilfe, USZ

Dr. med. Kilian Vomstein  
Oberarzt Universitätsklinik für 
Gynäkologische Endokrinologie und
Reproduktionsmedizin, Innsbruck

Leitung und Organisation

Prof. Dr. med. Brigitte Leeners 
Klinikdirektorin, Klinik für Reproduktions-
Endokrinologie, USZ

Tagungsort 

Grosser Hörsaal NORD1 
Frauenklinikstrasse 10
8091 Zürich

Credits

SGGG: 3 Credits Kernfortbildung

Podcasting

Die Veranstaltung wird im Hörsaal NORD1 
des Universitätsspitals Zürich aufgezeichnet 
und steht ab 18.01.2022 unter 
www.gynelearning.ch kostenlos zur Verfü-
gung. Das Login können Sie auf der Webseite 
www.gynelearning.ch beantragen. Mit der 
Registrierung steht Ihnen die Aufzeichnung 
kostenlos zur Verfügung.

Teilnahme vor Ort mit Anmeldung  

auf www.gynelearning.ch möglich.  

Die Fortbildung wird auch Live  

übertragen.



Programm

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

hiermit lade ich Sie herzlich zur Winterfortbildung der Klinik für Reproduktions-

Endokrinologie mit Gelegenheit zum Kennenlernen ein.

Wenn es mit der Schwangerschaft nicht so recht klappen will – sei es weil  

der Schwangerschaftstest nie positiv wird oder weil sich die Schwangerschaft 

in einem sehr frühen Stadium immer wieder verabschiedet – wird oftmals nach 

Möglichkeiten gesucht, diese Situation zu verbessern. Sowohl die Wunsch- 

eltern wie auch Sie als behandelnde Ärztinnen und Ärzte müssen mit der  

frustrierenden Situation umgehen, dass Ursachen häufig unbekannt und  

Verbesserungsoptionen limitiert sind. Gleichzeitig gibt es auf dem Markt  

verschiedene Tests und in der Forschung interessante Studienergebnisse  

zum Thema Einnistung und Frühschwangerschaft, welche auf höhere  

Erfolgsraten hoffen lassen.

Damit Sie Ihre Patientinnen besser beraten und bei der Auswahl sinnvoller  

Tests und weiterer Behandlungsansätze begleiten können, haben wir für Sie 

Beiträge zu verschiedenen Einflussfaktoren und Optimierungsmöglichkeiten  

in der Frühschwangerschaft vorbereitet.

Wir freuen uns sehr, Sie nun tatsächlich auch persönlich begrüssen zu  

dürfen und uns mit Ihnen auszutauschen!

Prof. Dr. med. Brigitte Leeners, Klinikdirektorin 
Klinik für Reproduktions-Endokrinologie, USZ - Universitäres Kinderwunschzentrum
Professorin für Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, UZH

15:00 	 Begrüssung
	 Brigitte Leeners

	 Perikonzeptionelle Endometritis:  
	 Relevanz und Behandlungsoptionen 
	 Alexandra Kohl Schwartz

	 Mikrobiom als Einflussfaktor	 von Implantation und  
	 Frühschwangerschaft: Mythos oder Realität?
	 Isabelle Frey-Wagner

	 Killerzellen in der Schwangerschaft: Freund oder Feind?
	 Kilian Vomstein 

	 Pause 

	 «Window of Implantation»: Bedeutung und Bestimmung
	 Maike Sachs

	 Kryokonservierung von Embryonen:	Vorteil oder Nachteil? 
	 Ruth Stiller
	
	 Autoimmunerkrankungen bei Empfängnis und  
	 Frühschwangerschaft: Hindernis oder «nur» Herausforderung?
	 Leila Sultan-Beyer

18:00	 Ende 

Einladung

Bitte halten Sie vor Ort Ihr Covid Zertifikat und Ihre Anmeldung 
auf der Gynelearning APP (QR-Code) bereit.


